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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Am Sonntag, 13. März 2016 ist Wahl! 
  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  

am Sonntag, 13. März 2016 wird der Landtag neu gewählt. 
Das Wahlrecht ist das ureigene Recht einer Demokratie. 

Nutzen Sie diese Chance. 

Bestimmen Sie selbst, wem Sie die Verantwortung für die 
Weiterentwicklung des Gemeinwesens in unserem Bun-
desland Baden-Württemberg in den nächsten fünf Jahren 
anvertrauen und wer Sie im Bundesrat auf Bundesebene 
vertritt. 
  
  
Ich entscheide mit – ich wähle!
  
  
  
Ihre Bürgermeister 
  
Dr. Martin Brütsch    Volker Frede 
Meersburg     Hagnau 
  
  
Daniel Heß     Frank Lemke 
Stetten     Daisendorf 
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
•	Feuerwehr
•	Notfallrettung
•	Luftrettung

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541 19296
 Fax. 07541 809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551 8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551 949590
oder 07551 94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544 741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
Fa.	Telecab	GmbH	 0731 15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
Fax:	05722	913121
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauholeiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532 440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544 8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türöfnungen
Schmäh	M.,	 07532	9104

APOTHEKEN
Die	Notdienste	der	Apotheken	in	Hagnau,	Meers-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geöfnet: 
09.03.2016 
Hofapotheke	Meersburg,	Tel.:	07532-6052			
16.03.2016 
Neue	Apotheke	Meersburg,	Tel.:	07532-6193
 
Donnerstag, 10.03.2016 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.:	07551	-	6	33	29	
Physikats-Apotheke, Wald, Hohenz.,
Tel.:	07578	-	9	21	20			
Freitag, 11.03.2016 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544 - 9 11 51 
Kur-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551 - 6 31 91   
Samstag, 12.03.2016 
Markgrälich Badische Hof-Apotheke, Salem, 
Tel.:	07553	-	2	66	
See-Apotheke,	Ludwigshafen,	
Tel.: 07773 - 9 37 95 80   
Sonntag, 13.03.2016 
Linzgau-Apotheke,	Pfullendorf,	
Tel.:	07552	-	9	12	20	
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.:	07551	-	6	22	09			
Montag, 14.03.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771 - 9 34 90 
Neue	Apotheke,	Meersburg,	Tel.:	07532	-	61	93			
Dienstag, 15.03.2016  
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.:	07551	-	10	12	
Tal-Apotheke, Deggenhausertal, 
Tel.: 07555 - 53 66   
Mittwoch, 16.03.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771 - 69 00 
Kloster-Apotheke, Uhldingen, 
Tel.: 07556 - 53 56   
Donnerstag, 17.03.2016  
Apotheke	im	La-Piazza,	Überlingen,	
Tel.:	07551	-	91	64	92	
Central-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.:	07552	-	52	12	
Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
inden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer:	01805	002963	(14	Cent/Min.)

Giftnotruf 0761 19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541 7010 
oder 07551 8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und Plegeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
	 	 	 Fax	07532/440-240 
Kranken- u. Altenplege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
Sprechstd.:	Mo-Fr	8.00-12.00	Uhr	
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
Sprechstd.:	Mo-Fr	08.00-12.00	Uhr	
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel.	07553/6667		Beratung	nach	tel.	Absprache	
Ambulanter Plegedienst Stroh 
Allmendweg	25,	Meersburg,	Tel.: 07532/5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
Klinikum	Friedrichshafen,	Röntgenstraße	2,	 
88048	Friedrichshafen;	geöfnet:	
Samstag,	Sonn-	und	Feiertag	von	08:00	bis	21:00	Uhr 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
88069	Tettnang;	geöfnet:	
Samstag,	Sonn-	und	Feiertag	von	
08:00	bis	21:00	Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
88662	Überlingen;	geöfnet:	
Samstag,	Sonn-	und	Feiertag	von	
08:00	bis	21:00	Uhr	 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541-19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
Mo.,	Di.	u.	Donnerstag	von	19.00-08.00	Uhr;	
Mi.	u.	Freitag	ab	13.00	Uhr:	07541-19222	
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel.	07541-4893626	
Kinderschutzbund e.V.,	Tel.	07556/928385	
Notruf für Frauen und Mädchen 
Verein	„Frauen	helfen	Frauen“,	
Tel.	07541/21800	
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel.	0800/1110-111	o.	-222	
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein,	Tel.	07541/6311	
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805/911620  an Samstagen, 
Sonntagen	 u.	 Feiertagen	 zu	 erfragen.	 Not-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Musiktheater St. Gallen – Spielzeit 2015/16 
Sonntag, 20.03.2016 | 14:30 Uhr 
  
Liebe Opernliebhaber,   
das Musiktheater St. Gallen lädt Sie in die-
sem Monat ein zu:   

Peer Gynt 
Tanzstück von Beate Vollack  
nach dem Dramatischen Gedicht 
von Henrik Ibsen   

Choreograie: Beate Vollack 
Tanzkompanie des Theaters St.Gallen 
  
„Nein, nein, ich lüg´ nicht!“   
Der mit seinen Geschichten aufschneidende 
Peer Gynt schlägt am Ende seines Lebens 
mit seinem rhetorischen Talent sogar noch 
dem Tod ein Schnippchen. Er bedingt sich 
eine Galgenfrist aus, um den Beweis zu er-
bringen, dass er kein halbes Leben gelebt 
habe. Als Peer Gynt keine Person indet, 
die ihm seine „Ganzheit“ bezeugen will, 
beschließt er, nicht mehr „außen herum“, 
sondern „mittendurch“ zu gehen und sich 
seiner Vergangenheit zu stellen. Beate Voll-
ack choreograiert das mit nordischen Sa-
genelementen angereicherte dramatische 
Gedicht als Parabel auf den Umgang des 
Menschen mit Fakt und Fiktion. 
  
Vorschau auf die weiteren 
Spielplan-Termine 
17.04.2016 West Side Story
Musical in zwei Akten v. Leonhard Bernstein
12.06.2016 Don Camillo & Peppone
Musical v. Michael Kunze und Dario Farina
  
Gutscheine für festliche Anlässe stellen 
wir gerne auf Anfrage aus. Wir empfehlen 
rechtzeitige Reservierung – die Plätze sind 
gefragt. 
  
Ihr 
Peter Schmitz 
Geschäftsstelle Meersburg, Tel. 07532/6015. 

 
 

 

   Meersburg 
Klosterkeller  
Freitag, 18. März 2016 

 

Das Kinomobil zeigt  
 

 

14.30 Uhr    3 Euro     

 
 

Turbulente Komödie nach dem gleich-
namigen Kinderbuch  

Dtl. 2015  Länge: 101 Min. FSK: o. A.   
Unsere Altersempfehlung: ab 6 Jahre 

 

Hilfe, ich hab meine Lehrerin geschrumpft 
Nachdem der elfjährige Felix bereits von mehreren Schulen geflogen 
ist, ist nun die Otto-Leonhard-Schule seine letzte Chance. Schon am 
ersten Tag an seiner neuen Schule gerät der elfjährige Felix mit sei-
ner unausstehlichen Lehrerin aneinander. Aber noch ehe sie ihre 
Standpauke beenden kann, schrumpft sie urplötzlich auf winzige 
Größe, woraufhin sie fortan Zuflucht in Felix‘ Rucksack findet. Der 
versucht nun herauszufinden, was es mit dem mysteriösen Vorfall auf 
sich hat und wie man diesen rückgängig machen kann. Eine turbulen-
te Rettungsaktion beginnt. 
 

 
 

Ein berührender Film für die ganze  
Familie 

Dtl. 2014  Länge: 97 Min. FSK: o.A. 
Unsere Altersempfehlung: ab 8 Jahre 

 

 

  17.00 Uhr     3 Euro 
 

Der kleine Prinz 
Ein neugieriges Schulmädchen lebt mit seiner Mutter in einer 
Welt, die vor allem für Erwachsene geschaffen zu sein scheint. 
Das Mädchen soll sich auf die Aufnahmeprüfung an einer Elite-
Schule vorbereiten, doch stattdessen freundet es sich mit ihrem 
Nachbarn an, einem Piloten. Der gibt ihm nach und nach die 
Seiten der Erzählung vom Kleinen Prinzen. Durch ihn beginnt sie 
in ein Universum einzutauchen, in dem alles möglich ist. Mark 
Osbournes Film ist eine werkgetreue Verfilmung der Buchvorlage 
und eine modernisierte Adaption zugleich und wird so zu einem 
zeitgemäßen Plädoyer für Freundschaft und Phantasie. 

20.00 Uhr     4 Euro  

 
 

Einfallsreich und Unterhaltsam, mit  
tollen Darstellen und einer ordentlichen 

Portion Tiefgang  
Fkr./Belgien 2015  Länge: 115 Min.  

FSK.: ab 12 Jahre 
 

 
 

 

Das brandneue Testament 
Gott existiert. Er lebt in Brüssel. Und er hat Zoff mit Tochter Ea. Die 
Zehnjährige hackt den Computer ihres Vaters. Sie hat nämlich genug 
vom despotischen Verhalten des Allmächtigen und seinen Launen, 
die er in Form von Kriegen und Naturkatastrophen auf die Menschheit 
herunterprasseln lässt. Und so durchkreuzt sie die Allmacht ihres 
Vaters, indem sie seine geheime Datei mit den Todesdaten aller 
Menschen öffnet und diese ganz persönliche Information jedem 
Sterblichen per SMS zukommen lässt. Hinter der skurrilen Fabel mit 
ihrem oftmals schwarzen Humor verbirgt sich eine kluge Gesell-
schaftskritik, eine große Menschlichkeit, sowie eine kindliche Sehn-
sucht nach einer besseren Welt. Nominiert als „Beste Komödie“ für 
den europäischen Filmpreis. 

  
 

Elternbeirat 
der Sommer-
talschule 
Meersburg 
  
Der Elternbeirat der Sommertalschule 
Meersburg lädt herzlich zur Einweihung 
der neuen Spielgeräte auf dem Pausen-
hof am Freitag, dem 18. März 2016 von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr ein. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Elternbeirat der 
Sommertalschule Meersburg 
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Burg Meersburg
Die Burg Meersburg 
- immer jeden Tag geöfnet- 
  
+ Das Burgmuseum hat 36 eingerichtete 
und beschriftete Räume. 
+ Torwache und Rittershop: Interessantes 
zu den Themen Burg und Mittelalter. 
  
Das Burgmuseum lädt das ganze Jahr 
täglich (auch montags) zum Besuch ein. 
Öfnungszeiten:01. März: 09:00 bis 18:30 
Uhr  
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
Es ist durchgehend geöfnet. 
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg 
auf einem gut erläuterten Rundgang 
durch das Museum (ohne Führung). Alle 
36 Räume sind eingerichtet und beschrif-
tet. Der winterliche Streifzug führt durch 
Dürnitz, Palas, Burgküche, Brunnenstu-
be, Wafenhalle, Rittersaal, Burgverlies, 
die Folterkammer, den alten Wehrgang, 
den romantischen Burggarten, die Dros-
te-Räume u.v.m.; das fasziniert jeden.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne 
Gang durch das Burgmuseum möglich. 
  
Das Burg-Café 
Das Burg-Café beindet sich in einem 
großzügigen Barocksaal.  
  
Öfnungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 18:00 Uhr.  
Bis einschl. 07./08.03. 2016 ist das Burg-
Café montags und dienstags geschlos-
sen.  
  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 
10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

   Ticket-Vorverkauf bei Meersburg Tourismus 
 

 

 

 
 

Sonntag, 08. Mai 2016 
11:00 Uhr 
 
 
 
 
 
Sonntag, 08. Mai 2016 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
Sonntag, 15. Mai 2016 
20:00 Uhr 
(Ersatztermin statt 01. Mai 2016) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 02. August 
20:00 Uhr 
 
 
Mittwoch, 03. August 
20:00 Uhr 
 
 
 
 
Donnerstag, 04. August 2016 
19:30 Uhr 
 

 

 
 „Im Land der Trolle und Feen“ 
Kinderkonzert im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Trio Mediaeval 
VINEUM Bodensee, Haus für Wein, Kultur und Geschichte 
VVK: Erw. 9,00 €, Kinder 5,00 € 
 
 
Antti Siirala, Klavier 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal 
VVK: 23,00 € / ermäßigt 21,00 € 
 
 
Tine Thing Helseth Trio 
Kammermusikabend im Rahmen des Internationalen Bodenseefestival 
Neues Schloss, Spiegelsaal                
VVK: 25,00 € / ermäßigt 23,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
ROBERT PLANT & The Sensational Space Shifters  
Open Air Konzert au dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 62,00 € 
 
Sarah Connor 
„Muttersprache Live 2016“ 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 56,50 € 
 
 
Rea Garvey + Special Guest  
GET LOUD - OPEN AIR TOUR 2016 
Open Air Konzert auf dem Schlossplatz Meersburg 
Preis: 48,00 € 
 
 
 

 

        
 

Tickets zu regionalen und bundesweiten Veranstaltungen bei uns im Vorverkauf erhältlich. Außerdem können 
Ausflugsfahrten mit dem historischen Raddampfer Hohentwiel  und Tagesfahrten mit dem Bus, sowie diverse 

Eventfahrten der Bodensee Schiffsbetriebe in der Gästeinformation gebucht werden. 
 

 

Karten-Reservierung möglich zu folgenden Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen  
Tel. 0 7532 / 440-400 

 

Internationale Schlosskonzerte 

Andere Veranstaltungen 
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Erzählen mit dem Kamishibai- 
„Möhrlin kann zaubern.“ 

 
 

Freitag, 18. März 2016, 16 Uhr in der Stadtbücherei Meersburg 
 
 

 
 
 
 
Der kleine Hase Möhrlin ist zur Geburtstagsfeier bei seiner besten Freundin eingeladen. Um ihr eine besondere 
Freude zu machen, studiert er ein kleines Zauberkunststück ein. Doch was dann passiert, überrascht den kleinen 
Zauberer fast noch mehr als seine Zuschauer…. 
 
 
Anschließend gehen  alle Kinder von 3-6 Jahren auf Ostereiersuche! 
 
 
 

 
„Lesestart- Drei Meilensteine für das Lesen“ schenkt allen Kindern die 3 Jahre geworden sind ein 
„Lesestart-Set.“  
 
 
 
Für Kinder ab 3 – 6 Jahren        Eintritt frei 

 
 

Rotes Haus, Galerie Bodenseekreis 
03. März bis 01. Mai 2016 

Di.-So. und Feiertag 11.00 – 17.00 Uhr 
NeuSEHland –  

Geschichten von Flucht und Ankunft 
In Wort und Bild erzählt die Ausstellung 

Geschichten von Flüchtlingen  
Im Bodenseekreis 

 
Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Malerei, Grafik, Rahmenwerkstatt 
 

Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 
Susanne Scheinert 
Ansichts “Art“ 

Bilder in Acryl 
01. Januar bis 31. März 2016 

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 – 16.00 Uhr 

 
 

A U S S T E L L U N G E N  

Information: Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Öfnungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 

Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon 07532 440-0 
Internet-Adresse: http://www.Meersburg.de 
 
Öfnungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 – 13.00 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon 07532 440-400 
Öfnungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr 

Meersburg Therme 
Montag* - Donnerstag 10.00 - 22.00 Uhr 
Freitag + Samstag 10.00 - 23.00 Uhr 

Sonn- und Feiertag 09.00 - 22.00 Uhr 
*Montags ganztägig Damensauna, 
außer an Ferien- und Feiertagen in BW   
Telefon 440-2850 
www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon 07532 440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Öfnungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke: 07532 440-266 
Büro: 07532 440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von Montag 
– Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr und zu-
sätzlich zu den Öfnungszeiten der Stadt-
bücherei geöfnet 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon 07532 440-271 und -270
 
 

Informationen zur Landtags-
wahl, am 13.03.2016   
Wer darf wählen? 
•	 Deutsche Staatsbürger, die
•	 das 18. Lebensjahr vollendet haben,
•	 seit mindestens 3 Monaten ihren (Haupt-)

Wohnsitz in Baden-Württemberg haben 
und

•	 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 
  
Wann wird gewählt? 
Am 13.03.2016, von 08:00 bis 18:00 Uhr. 
  
Wo wird gewählt? 
In Meersburg gibt es fünf Wahlbezirke mit 
jeweils einem Wahllokal: 
  
•	 Wahlbezirk	I:	
Jugendmusikschule, Vorburggasse 17-19 
•	 Wahlbezirk	II:	
Wein- und Kulturzentrum, Kronenstraße 19 
•	 Wahlbezirk	III:	
Feuerwehrgerätehaus, Allmendweg 24 
•	 Wahlbezirk	IV:	
Festhalle im Sommertal, Foyer 
•	 Wahlbezirk	V:	
Dorfgemeinschaftshaus Baitenhausen 
  
Auf der Wahlbenachrichtigung steht, wel-
chem Wahlbezirk der jeweilige Wähler zu-
geordnet ist. Es ist auch möglich mit einem 
Wahlschein in einem anderen Wahlbezirk zu 
wählen, siehe unten. Alle Wahllokale sind 
„rollstuhlgerecht“. 
  

Was muss zur Wahl mitgebracht werden?
•	 Wahlbenachrichtigung
•	 Personalausweis oder Reisepass 
  
Achtung: Den Stimmzettel erhalten Sie im 
Wahllokal! 
  
Wer steht zur Wahl?
•	 gewählt werden können nur die von den 

Parteien aufgestellten Wahlvorschläge, im 
Wahlkreis „67 Bodensee“ gibt es 10 Wahl-
vorschläge

•	 insgesamt werden 120 Sitze im Parlament 
in Stuttgart vergeben 

  
Wie viele Stimmen darf jeder Wahlbe-
rechtigte vergeben?
•	 1 Stimme, die einer Person und damit 

gleichzeitig der Partei gegeben werden 
kann (die Stimme wird später zweifach 
gewertet!) 

  
Ungültigkeit von Stimmzetteln 
Ungültig sind Stimmen, wenn der Stimm-
zettel
•	 nicht amtlich hergestellt ist (Beispiele: fo-

tokopiert, Muster aus Zeitung oder Wahl-
prospekt ausgeschnitten),

•	 für eine andere Wahl oder einen anderen 
Wahlkreis gültig ist,

•	 keine Kennzeichnung enthält,
•	 den Willen des Wählers nicht zweifelsfrei 

erkennen lässt,
•	 ganz durchgestrichen, durchgerissen 

oder durchgeschnitten ist,
•	 eine Änderung, einen Vorbehalt oder ei-

nen beleidigenden oder auf die Person 
des Wählers hinweisenden Zusatz enthält. 

  
Ungültig sind auch Stimmen, wenn der 
Stimmzettel bei der Stimmabgabe im Wahl-
raum in einem Umschlag abgegeben wor-
den ist. 
  
Wählen durch Briefwahl 
Die Wahlberechtigten haben auch die Mög-
lichkeit ihre Stimme durch Briefwahl abzu-
geben. 
Hierzu muss ein Wahlschein beantragt wer-
den. Mit dem Wahlschein erhalten die Wahl-
berechtigten die Briefwahlunterlagen. Falls 
der Wahlschein und die Briefwahlunterla-
gen nicht zugegangen sein sollten, gibt es 
die Möglichkeit diese bis zum 12.03.2016, 
um 12:00 Uhr zu beantragen. 
  
Bei der Briefwahl ist darauf zu achten, dass 
der Stimmzettel in den blauen Stimmzet-
telumschlag gelegt und der Umschlag ver-
schlossen wird. Der verschlossene blaue 
Stimmzettelumschlag ist mit dem unter-
schriebenen Wahlschein in den roten Wahl-
brief zu legen. Dieser Umschlag ist ebenfalls 
zu verschließen und an die aufgedruckte Ad-
resse auf dem Postweg zu senden. Das Porto 
bezahlt das Land Baden-Württemberg. Der 
Wahlbrief muss daher nicht frankiert wer-
den. Möglich ist auch die direkte Abgabe im 
Bürgerbüro, Stefan-Lochner-Straße 9 
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oder der Einwurf in den Briefkasten beim 
Bürgerbüro oder beim Rathaus, Marktplatz 1. 

Wichtig ist, dass der Wahlbrief rechtzeitig 
eingeht. Er muss spätestens am 13.03.2016, 
um 18:00 Uhr in einem Briefkasten der Stadt 
Meersburg (Rathaus, Marktplatz 1 oder Bür-
gerbüro, Stefan-Lochner-Straße 9) liegen.   

Der Wahlschein für die Briefwahl kann bis 
zum 11.03.2016, um 18:00 Uhr mit der Wahl-
benachrichtigung beim Bürgerbüro Meers-
burg, Stefan-Lochner-Straße 9 oder online 
unter www.meersburg.de/wahlschein bean-
tragt werden.   

Ein Wahlschein kann auch beantragt wer-
den, um in einem anderen Wahlbezirk zu 
wählen.   

Wann erfolgt die Auszählung der Stim-
men? 
Die Auszählung der Stimmen erfolgt direkt 
im Anschluss an die Wahl, ab 18:00 Uhr in 
den jeweiligen Wahllokalen. Im Ratssaal 
(Rathaus Meersburg, Marktplatz 1) kann die 
Hochrechnung der abgegebenen Stimmen 
in Meersburg angeschaut werden. 
Alle Auszählungen sind öfentlich.   

Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an uns 
wenden: 
Annika Glauß, Bürgerbüro, 
Tel.: 07532/440-115 
Ann-Katrin Winter, Bürgerbüro, 
Tel.: 07532/440-118 
Hanne Weinschenk, Abteilung „Wahlen“ 
Tel.: 07532/440-103   

Ihr Wahlamt  

Robin-Akademie zeichnet Sebastian Schmäh  
mit Motivationspreis 2016 aus 
  
Sebastian Schmäh darf sich seit Februar „Meilenstein“ nennen. Die Robin Akademie aus Vil-
lingen-Schwenningen zeichnete den 40-jährigen Unternehmer und sein Team bei der Veran-
staltung Meilensteine 2016 „Lernen von den Erfolgreichsten“ im Donaueschinger Öschberg-
hof mit dem Motivationspreis 2016 aus. Damit würdigt die Akademie das unternehmerische 
Wirken, die besondere Nachwuchsförderung und seine überdurchschnittliche Mitarbeiter-
führung. 
  
In der Laudatio hieß es: „Sebastian Schmäh zählt zu einer der großen Persönlichkeiten des 
Handwerks in unserer Region.“ 
Mit seinem Holzbau-Unternehmen ist er Spezialist für Restaurierungen im Denkmalschutz 
und verbindet hierbei mit voller Leidenschaft alte Handwerkstraditionen mit modernster 
Technik. Das gesamte Leistungsspektrum von Holzbau Schmäh - von klassischen Zimmerer-
arbeiten über den modernen Holzhausbau bis hin zum Dachfenstereinbau und fachgerech-
ten Sanierungen - teilen alle 26 Mitarbeiter mit voller Begeisterung. Fundiertes Fachwissen 
und hoher Qualitätsanspruch bilden die Basis. 
  
Das Motto von Sebastian Schmäh lautet: „Wenn Zusammenarbeit Freude macht, dann ent-
stehen erfreuliche Dinge“. 
  
Weiterhin wurde zitiert: „Das Herz von Sebastian Schmäh schlägt ganz besonders für den 
Nachwuchs im Handwerk.“ 16 junge Zimmerer wurden mit großem Erfolg bei Holzbau 
Schmäh seit 2003 ausgebildet. 
Momentan bildet der Familienbetrieb in der 6. Generation sieben junge Frauen und Männer 
aus. 
  
Über die Auszeichnung, als Zeichen der Wertschätzung für das unternehmerische Handeln 
von Sebastian Schmäh, freuen sich an seiner Seite seine Frau Irmgard Möhrle-Schmäh, seine 
Mitarbeiter sowie Bürgermeister Dr. Brütsch. 
 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt Ostern 

2016   
Nachstehend die geänderten Redakti-
onsschlusszeiten für die Ausgabe 
des Mitteilungsblattes in der 12. und 13. 
Kalenderwoche 2016.   

Ausgabe 12/2016 am 24.03.2016 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 
den 17.03.2016, 12.00 Uhr   

Ausgabe 13/2016 am 31.03.2016 
Redaktionsschluss am Mittwoch, den 
23.03.2016, 12.00 Uhr     

Um freundliche Beachtung und rechtzei-
tige Abgabe der Beiträge wird gebeten. 
  
Vielen Dank. 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 
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Die Verleihung des Motivationspreises wurde von Landrat Sven Hinterseh mit einem kurzen 
Statement eingeleitet. Wirtschaftsförderer aus der Region konnten im Vorfeld Unternehmen 
bis 50 Mitarbeiter für diesen Preis nominieren. Eine vierköpige Jury besuchte die vorgeschla-
genen Kandidaten und ernannte die Preisträger. Gewürdigt wurden neben den unternehme-
rischen Leistungen auch der werteorientierte Umgang mit Mitarbeitern und Kunden. 
Neben Sebastian Schmäh wurden das Ehepaar Esther und Helmut Messner aus Trossingen, 
sowie Ottmar Stockburger, Roger Folberth und Ella Briks vom zahnmedizinischen Dienstleis-
tungszentrum „Zeit für Zähne“ in Gailingen am Bodensee ausgezeichnet. 

Zuständigkeiten  
für das Mitteilungsblatt 
Für die Anzeigen im Mitteilungsblatt im 
Meersburger Teil und für den Gemeinde-
verwaltungsverband ist Frau Jäger zu-
ständig. Hierzu sollten alle Anzeigen per 
E-Mail bis spätestens Freitag, 9.00 Uhr 
eingereicht werden. 
Sollten Sie kein Mitteilungsblatt erhalten 
haben oder möchten Sie Prospekte oder 
Flyer mit dem Mitteilungsblatt vertei-
len lassen, teilen Sie uns dies bitte tele-
fonisch oder per E-Mail mit. 
  
Die Kontaktdaten sind:   
Frau Jäger 
Tel.: 07532/440-102 
E-Mail: jaeger@meersburg.de   
  
Wenn Sie eine private Anzeige aufgeben 
möchten, wenden Sie sich bitte direkt an 
den Primo-Verlag in Stockach. 
  
Die Kontaktdaten sind:   
Primo-Verlagsdruck 
Meßkircher Str. 45 
78333 Stockach 
Tel.: 07771/9317-11 
Fax.: 07771/9317-40 
Email: anzeigen@primo-stockach.de 
www.primo-stockach.de

Ferienbetreuung  
in den Sommerferien 2016   
Die Stadt Meersburg bietet in den Sommer-
ferien 2016 zum zweiten Mal eine von päda-
gogischen Fachkräften begleitete Ferienbe-
treuung für Kinder im Grundschulalter an. 
Durch ein vielfältiges Angebot an Aktivi-
täten mit Abwechslung, Anregungen und 
altersorientierten Herausforderungen soll 
den Kindern in den Ferien Freizeit- und Er-
holungsmöglichkeiten angeboten werden. 
Es werden verschiedene Spiel- und Beschäf-
tigungsangebote gemacht, an denen die 
Kinder je nach Orientierung, Interesse und 
Fertigkeiten teilnehmen können. 

Die verschiedenen Angebote werden u.a. 
aus folgenden Bereichen angeboten: Kre-
ativität, Bewegung, spielend lernen und 
verstehen, experimentieren und gemein-
schaftliche Erlebnisse. Die Möglichkeit, sich 
jederzeit zurückzuziehen und sich auszuru-
hen wird den Kindern ebenfalls angeboten. 
Die Kinder werden dazu motiviert an der 
frischen Luft zu sein, Spiel- und Beschäfti-
gungsangebote im Freien sind ein fester Be-
standteil der Ferienbetreuung. 

Die Federführung der Ferienbetreuung liegt 
bei der Abteilung Familie, Bildung, Soziales 
und dem Leitungsteam des Sommertalkin-
dergartens. 

Wer kann das Angebot nutzen? 
Kinder, die die 1. bis 4. Klasse der Som-
mertalschule besuchen und in Meersburg 
wohnhafte Kinder im Alter von sechs bis 
zehn Jahren. 
  
In welchem Zeitraum indet die Ferienbe-
treuung statt? 
Die Ferienbetreuung wird in folgenden Feri-
enwochen angeboten: 
Kalenderwoche 34: 
22.08.2016 bis 26.08.2016 
Kalenderwoche 35: 
29.08.2016 bis 02.09.2016 
Kalenderwoche 36: 
05.09.2016 bis 09.09.2016 
  
Wo indet die Ferienbetreuung statt? 
Je nach Anzahl der angemeldeten Kinder 
entweder in den Horträumen im Krippen-
haus oder in den Hort- und Kernzeitbetreu-
ungsräumen der Sommertalschule und bei 
gutem Wetter auf dem dortigen Außenge-
lände sowie in der näheren Umgebung. 
  
Buchungsmöglichkeiten und wöchentli-
che Kosten: 
Für die Betreuung von Montag bis Freitag 
von 7:30 Uhr bis 13:30 Uhr ohne Mittag-
essen entsteht ein Betreuungsentgelt in 
Höhe von 65,00 €, die Getränke während 
der Betreuungszeit sind in der Gebühr ent-
halten. 
Für die Betreuung von Montag bis Freitag 
von 7:30 Uhr bis 13:30 Uhr mit Mittages-
sen entsteht ein Betreuungsentgelt in Höhe 
von 82,50 €, hier sind Getränke und das Mit-
tagessen in der Gebühr enthalten. 

Für die Betreuung von Montag bis Freitag 
von 7:30 Uhr bis 16:30 Uhr entsteht ein 
Betreuungsentgelt in Höhe von 125,00 €, 
hier sind das Mittagessen, Getränke und ein 
Nachmittagssnack in der Gebühr enthalten. 
Geschwisterkinder bezahlen jeweils 5,00 € 
weniger pro Woche als das erste angemel-
dete Kind. 
  
Hinweise:
•	 Aus verwaltungstechnischen Gründen 

ist nur eine wochenweise Buchung 
der Ferienbetreuung möglich.

•	 Mittagessen: Eine Rückerstattung der 
Gebühr für nicht genutzte Mittagessen 
ist aus verwaltungstechnischen Grün-
den nicht möglich.

•	 Unterstützung: Bei geringem Ein-
kommen ist eine Unterstützung der 
Finanzierung durch das Landratsamt 
möglich.

 
  
Anmeldung und Anmeldeschluss 
Sie können Ihr Kind / Ihre Kinder mit einem 
Anmeldeformular, das Sie im Bürgerbüro 
der Stadt Meersburg (Zimmer 3 oder 5), 
Stefan-Lochner-Straße 9, 88709 Meersburg, 
erhalten, anmelden. Anmeldeschluss ist 
der 25.03.2016.   

Kündigung / Rücktritt von der Ferienbe-
treuung 
Wird der zugesagte Platz in der Ferienbe-
treuung ohne besonders schwerwiegenden 
Grund (wie z.B. Krankheit, Unfall, etc.) ge-
kündigt, werden von der Betreuungsgebühr 
bis 8 Wochen vor Beginn der Ferienbetreu-
ung 25 % bis 4 Wochen vor Beginn der Feri-
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enbetreuung 50 % bis 2 Wochen vor Beginn 
der Ferienbetreuung 100 % einbehalten. 
  
Maximale Teilnehmerzahl und Kriterien 
für die Platzvergabe 
Maximal 40 Kinder pro Woche können an 
der Ferienbetreuung teilnehmen. Falls die 
Plätze nicht ausreichend sind, werden die 
Plätze nach folgenden Kriterien vergeben:
•	 Kind besucht die 1. bis 4. Klasse der 

Sommertalschule oder ist zwischen 6 
und 10 Jahre alt und wohnt in Meers-
burg.

•	 Soziale Kriterien
•	 Berufstätigkeit, Qualiizierung oder 

Ausbildung eines allein erziehenden 
Elternteils

•	 Berufstätigkeit, Qualiizierung oder 
Ausbildung beider das Kind betreuen-
de Elternteile 

  
Platzzusage 
Eine Platzzusage erhalten Sie schnellstmög-
lich, spätestens jedoch bis zum 15.04.2016.l 
  

Wir freuen uns wieder auf viele Kinder, die 
dieses Angebot in den Sommerferien 2016 
nutzen.   
  
Abteilung Familie, Bildung, Soziales 
 

 

Neue Themen,  
neue Sachbücher   

Peter Zolling: Deutsche Geschichte von 
1848 bis zur Gegenwart 
Macht in der Mitte Europas 
  
Sigrid Engelbrecht. Schalt die Welt auf 
Pause 
In 7 Schritten zu weniger Stress und mehr 
Gelassenheit 
  

Craig Ramsay. Stretching Anatomie 
Das Dehnprogramm für lexible Muskeln 

Daniel Gärtner: Functional Training 
Das revolutionäre 5-Dimensionen-Konzept 
  
Hanno Beck: Das Leben ist ein Zoo 
Geschäftstüchtige Afen, geiederte Safe-
knacker und Fische in der Waschstraße 
Erstaunliche Parallelen zwischen Mensch 
und Tier 
  
Jacken, Pullover und Westen 
Cooler Stricklook für Sie und Ihn 
  
Barbara Berckhan: Wahre Stärke muss 
nicht kämpfen 
Überraschend einfache Wege für mehr Kraft 
und Souveränität 
  
Klaus M. Schittenhelm: Sterne inden 
ganz einfach 
Die 25 schönsten Sternbilder sicher erken-
nen 
 
 

25-jähriges Partnerschaftsjubiläum  
Stadt Meersburg/Hohnstein/Louveciennes 
anlässlich des 25-jährigen Partnerschaftsjubiläums zwischen den 
Städten Meersburg, Hohnstein und Louveciennes lädt die Stadt 
Hohnstein zu den Feierlichkeiten vom 

Freitag, 10. bis Sonntag, 12. Juni 2016 
in unsere Partnerstadt ein. 

Folgendes Programm ist vorgesehen: 
  
Freitag, 10.06.2016 
18.00 Uhr Eröfnung im Festzelt 
  Begrüßung durch den Bürgermeister und den „Hohn-

steiner Kasper“ 
  Musikprogramm und zünftige kulinarische Versor-

gung mit Bieranstich etc. 
  
Samstag, 11.06.2016 
11.00 Uhr „Festakt“ im Max Jacob Theater 
12.00 Uhr Eröfnung des Markttages – 
 Partnerstädte präsentieren 
 sich kulinarisch und touristisch 
 (Parkplatz „Eiche“: Marktplatz mit Festzelt) 
13.00 – 
18.00 Uhr Markttreiben und weitere Attraktionen 
 wie Puppenspiel im Max Jacob Theater, Boldern, 
 kurze geführte Wanderungen 
 (z.B. zum Brand, Gautsch-Grotte, Röhrenweg etc.) 
 Festzelt mit Programm 

15.00 Uhr   z.B. „Sächsisches Kafeetrinken“ mit „Eierschecke“, 
„Quarkkeulchen mit Apfelmus“ und „Jubiläumstorte“  

19.00 Uhr  Bühnenprogramm entweder im Festzelt 
 oder im Freien 
  
Sonntag, 12.06.2016 
10.00 Uhr  Festgottesdienst in der Georg-Bähr-Kirche Hohnstein 
12.00 Uhr  Frühschoppen im Festzelt und 
 „Musikantenfest“ und ggf. ein zweiter Markttag 
  
Die Stadt Meersburg wird die An- und Abreise organisieren. Es ist ge-
plant am Freitag, 10. Juni um 6 Uhr in Meersburg abzufahren, um im 
Laufe des späten Nachmittags Hohnstein zu erreichen. Die Rückfahrt 
ist für Sonntagnachmittag geplant. Die Kosten für den Bus trägt die 
Stadt Meersburg. 
  
Bei der Organisation und Reservierung der Unterkunft ist uns die 
Stadt Hohnstein behillich. Für die weitere Planung wäre es deshalb 
sehr hilfreich, wenn Sie bis Freitag, 18. März 2016 Frau Barth mit-
teilen könnten, ob Sie an der Fahrt in die Partnerstadt teilnehmen 
werden. 

Kontakt: Tel. 07532 440261 (vormittags) oder per Mail: barth@meers-
burg.de. 
  
  
Gleichzeitig wird die 25. Wanderwoche vom 04. – 10. Juni 2016 in 
Hohnstein durchgeführt. 

Informationen hierzu erhalten Sie von Harry Ropertz vom Hohn-
steinkomitee 
Tel. 0 75 32 / 91 45 
Mail: Harry-Rolf-Ropertz@t-online.de 
  
Über eine zahlreiche Teilnahme an der Bürgerfahrt würden wir uns 
freuen. 
 
 
 Wochenmarkt   

Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz 
der Wochenmarkt abgehalten.
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 
Abfuhrtermine: 
 
Restmüll: Bezirk A zweiwöchig 
 10.03.2016
Restmüll: Bezirk B zweiwöchig 
 11.03.2016 
Biomüll: Bezirk A  17.03.2016 
Biomüll: Bezirk B  18.03.2016 
Gelber Sack: Bezirk B  19.03.2016 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Öfnungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstofe aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen inden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertstofe anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt veröfentlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
öfentlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
  

Zu Verschenken: 
 
•	 Druck- und Kopiergerät von EPSON, 

voll funktionstüchtig mit gefüllten 
Druckerpatronen  
Tel. 0151/21253327

•	 MHZ-Vorhangschiene, 3-läuig, Alu, 
6,10 Meter mit Zubehör, Ultra-Flach 
Tel. 0171/7954108

•	 rotes Ecksofa, Alcantara mit Gebrauch-
spuren, Couchtisch, rechteckig  
Tel. 0170/7803177

 
 

Aktionen und Events 
im März 2016   
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 

und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche ofen.   

05. März 2016 bis 20. März 2016 Bonus-
karten Aktion  
In den Genuss wertvoller Vorteile kommen 
alle Besitzer der Bonuskarte. Die Bonuskarte 
gibt es in drei Stufen: 100, 200 und 300 Euro. 
Wer eine Bonuskarte in dem Zeitraum vom 
05. März bis 20. März erwirbt oder aulädt, 
bekommt zusätzlich einen Gutschein.    

16.03.2016 Vortragsreihe „Gesunde Le-
bensführung“ 
Kostenloser Vortrag mit der Referentin Ros-
marie Bräuer. 
Thema:  „Die ersten Frühlingskräuter – Re-
zepte für Vitalität und Fitness“  
Um 17.30 Uhr in der Saunalounge. Bei Teil-
nahme erhalten Sie eine Zeitgutschrift von 
20 Min.   

Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. Bei 
mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin: Frau Glauß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
E-Mail: glauss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung veröfentlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Glauß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Veranstaltungen  
von 11. – 16. März 2016 

Freitag, 11. März 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
  
Samstag, 12. März 
14:00 – 16:30 Uhr Kleiderbasar  in der 
Sommer talhalle Meersburg. Kosten: Tisch-
gebühr 6,00 €. Kafee, Getränke, Kinderspie-
lecke und Kinderschminken. Veranstalter: 
Familientref Meersburg 
  
Sonntag, 13. März 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Trefpunkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, ermäßigt 6,30€, 
Kinder/Stud.3,50€ 
  

Mittwoch, 16. März 
10:00 – 12:00 Uhr 12. Internationales 
Prospekt börsenschif  Zum 12. Mal ver-
anstalten die Partner von „Das starke Team 
am Bodensee“ gemeinsam mit über 60 Aus-
lugs- und Erlebniszielen der internationalen 
Bodensee region eine „schwimmende“ Pros-
pektbörse. Ort: Hafen Meersburg, Uferpro-
menade 
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation   
  
Öfnungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
   14:00 – 16:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 
geschlossen    
  
Meersburg Tourismus 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
- Änderungen vorbehalten – 
  

Bonuskarten Aktion 
            Samstag, 05.März 2016  

        bis Sonntag, 20. März 2016 

 

 

      
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Zusätzlich erhalten Sie vom 05. bis 20. März 

beim Kauf oder Aufladen… 

 
     … der 100,00 € Bonuskarte zu den   5% Rabatt auf den regulären 
Eintritt  
            1 Gutschein Tageseintritt in die Badewelt im Wert von 14,00 € 
 
     … der 200,00 € Bonuskarte zu den 10% Rabatt auf den regulären 
Eintritt  
            1 Gutschein Tageseintritt in die Saunawelt im Wert von 22,00 € 
 
     … der 300,00 € Bonuskarte zu den 15% Rabatt auf den regulären 
Eintritt  
            1 Gutschein Tageseintritt in die Badewelt   im Wert von 14,00 €  
            1 Gutschein Tageseintritt in die Saunawelt im Wert von 22,00 € 
 
 

 
Meersburg Therme |  Tel. 07532/ 4402850 | info@meersburg-therme.de | www.meersburg-therme.de 

Kaufen Sie unsere  
beliebte Bonuskarte 
und sparen Sie bis 
zu 15% auf den 
Eintritt bei jedem 
Besuch!   

Einladung zum Trefpunkt 
FoWiK 
Donnerstag, 10. März 2016 von 18:00 bis 
20:00 Uhr  

Konferenzraum des Wein- und Kulturzen-
trums  
Meersburg, Kronenstraße 19  
  
Das Forum für Wissenschaft und Kultur 
Meersburg e.V. veranstaltet in lockerer Fol-
ge Gesprächsrunden zu Themen, über die 
es sich zu diskutieren lohnt, dieses Mal über 

menschliche und künstliche Intelligenz. Zur 
Einführung spricht 
  
Dr. Hartmut Siemann zum Thema 
Der IQ, die Intelligenztheorien und die 4. 
Industrielle Revolution 
  
Er beschreibt, wie die IQ-Tests einmal ent-
standen sind, was sie wirklich aussagen und 
auf welche Art und Weise menschliche In-
telligenz zu großen Leistungen fähig ist. Es 
wird gezeigt, wie wir schon heute in unse-
rem Alltag oft unbemerkt durch künstliche 
Intelligenz geführt werden und was uns mit 

der 4. Industriellen Revolution noch erwar-
tet. 
Daraus ergibt sich die Frage, welches Maß 
an Einluss durch künstliche Intelligenz auf 
unseren Alltag wollen wir tolerieren? Man 
kann dazu unterschiedlicher Meinung sein, 
so dass die Besucher und Besucherinnen 
reichlich Gesprächsstof inden werden. 
  
Die Öfentlichkeit ist herzlich willkommen, 
der Eintritt ist frei. 
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Sammlung von Kleiderspen-
den für Asylsuchende    
Der Familientref und der Helferkreis Asyl 
Meersburg sammeln im Rahmen des Kin-
derkleiderbasars gut erhaltene Kleidung 
(Kindergröße 110 bis 148) sowie Schuhe (un-
ter anderem auch Turnschuhe, Hausschuhe, 
Gummistiefel...), ebenso Utensilien für die 
Schule. 
  
Die Spenden können im Eingangsbereich 
der Sommertalhalle am 12. März von 10.00 
bis 16.00 Uhr abgegeben werden. 
 
 

HELFERKREIS ASYL  
MEERSBURG 
Informationsveranstaltung 
  
Der Helferkreis Asyl Meersburg veranstaltet 
am 17.03.2015 um 19.30 Uhr im Kloster-
keller Meersburg (Kirchstraße) eine Infor-
mationsveranstaltung. 
  
Hier wird über die aktuelle Situation und das 
bisher erreichte informiert. Gerne werden 
Fragen beantwortet und Anregungen ent-
gegengenommen. 
  
Alle ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
sowie Personen, welche sich für die Flücht-
lingshilfe in Meersburg engagieren möch-
ten, sind hierzu herzlich eingeladen. 
  

Wasserrettung in Nöten 
Die DLRG Ortsgruppe kann die Wasser-Rettung am Standort 

Meersburg nicht mehr gewährleisten 

 

Neben dem Wachdienst im Freibad Meersburg ist die DLRG Ortsgruppe seit 1979 auch Standort für 

Wasserrettung auf dem Bodensee. So werden mit dem Rettungsboot „Meersburg“ von der 

Einsatzgruppe zahlreiche Einsätze das ganze Jahr über gefahren. 

Nun jedoch kann dieser Dienst trotz intensiver Bemühungen um entsprechende Verstärkung der 

Mannschaft für das kommende Jahr nicht mehr gewährleistet werden.  

Mit vereinten Kräften soll das Blatt nochmals gewendet werden, um so die Wasserrettung am Standort 

Meersburg auch für die folgenden Jahre zu sichern. 

Die Hauptaufgabe des Wasser-Rettungsdienstes am 

Standort Meersburg besteht in der Personensuche und 

–rettung, sowie in der Verletztenversorgung. Weitere 

Aufgaben sind die Unterstützung der Einsatztaucher 

bei Taucheinsätzen und Wasserrettungseinsätze im 

gesamten Kreisgebiet. Auch Sachbergungen 

beispielsweise gekenterte Boote und Regatta- und 

Veranstaltungssicherungen gehören zum Aufgaben-

gebiet der Wasserrettung am Standort Meersburg. 

Für die Verstärkung der Einsatzgruppe werden nun dringend motivierte Retter gesucht, die 

technisches, medizinisches und sportliches Interesse verbunden mit der Motivation, anderen zu helfen 

und ehrenamtlich tätig zu sein mitbringen. 

Als Einstiegsvoraussetzung sollte die Person volljährig sein und den Anforderungen des Deutschen 

Rettungsschwimmabzeichens in Silber gerecht werden. 

Weitere Voraussetzungen sind die Bereitschaft zur anschließenden Ausbildung zum Wasserretter mit den 

Inhalten Sanitätskurs A, Funkunterweisung sowie Teilnahme an praktischer und theoretischer Ausbildung. 

Weitere Informationen unter www.meersburg.dlrg.de/wasserrettung  

Warum also noch zögern, lieber gleich melden bei 

Jan Tauschinsky, Vorsitzender, Tel. 07532/1002  

oder Stefan Bücheler, Technischer Leiter Einsatz, Tel. 0175/ 9484162 

Eltern-Kind-Gruppe in Daisendorf – 
Änderung ab 18.02.206 

Jeden Donnerstag von 10.45 Uhr bis 
11:45 Uhr trefen sich Eltern mit Ba-
bys und Kleinkindern im „Spielzim-
mer“ des Daisendorfer Rathauses. Im 
Mittelpunkt steht der gegenseitige 
Austausch über Fragen des (neuen) 
Alltags mit einem Kind. 

Bettina Schmitt-Stolba, sozialpäda-
gogische Fachkraft des Kreisjugend-
amtes, versucht gemeinsam mit den 
Eltern Antworten zu inden und Ideen 
zur Ausgestaltung des Familienall-
tags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten 
in der Erziehung, Meilensteine in der 
Entwicklung und das tägliche Mitein-
ander. 
Das Angebot des Familientrefs Meers-
burg in Daisendorf ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Informationen auch bei Bettina 
Schmitt-Stolba, Tel.: 0159 04204238 
oder E-Mail: bettina.schmitt-stolba@
bodenseekreis.de. 

Café im Tref mit den folgenden Themen
(weitere Infos - siehe Ofenes Café unter 
ständige Angebote) 

Thema von 9.30 – 11.30  Uhr

Ansprechpartnerin:
Bettina Schmitt-Stolba   
08.03.  KEIN CAFE im TREFF wegen Fort-

bildung   
15.03.  Aktuelles Thema aus der Reihe der 

anwesenden Eltern   
22.03.  Wie feiern wir in der Familie Ostern 

– welche Osterbräuche/Rituale für 
welches Alter?  

29.03.  KEIN CAFE im TREFF - Osterferi-
en!   

05.04.  Verwöhnung – was bedeutet das 
genau? Warum sie Kindern auf 
Dauer schadet!  

12.04.  Kinderunfälle: Hexenkessel Kin-
derzimmer sowie im Garten und 
Hof, im Schwimmbad und beim 
Sport  

19.04. A lltag mit (Klein-) Kindern – müs-
sen Machtkämpfe sein? Antwor-
ten für ein friedlicheres Zusam-
menleben  
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Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle Bil-
dung  PLUS 
„Wir sprechen Deutsch“ 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesplege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung qualiizierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientref. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientref 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
  
Familienhebamme im Tref 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier - 
Tel. 07532 - 7878 (bitte auf den AB sprechen, 
es wird zurückgerufen). 
  
Ofenes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientref. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit Kin-
dern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Charlotte Volpert- 
Tel. 3327013 oder per Mail an turnen@fami-

lientref-meersburg.de   
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   
Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientref - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientref-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftref 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Trefpunkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und Ba-
bytref  
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientref. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tref:  www.familientref-meersburg.de 
 
 
 

Kolping informiert 

 

Besichtigung Obstgrossmarkt 
Widemann&Späth 
Dem Obstgroßmarkt Widemann&Späth in 
Markdorf, der seit 2009 zur Grundler-Gruppe 
gehört, wird die Kolpingsfamilie Meersburg 
am Donnerstag, 10. März 2016 einen Besuch 
abstatten. Der Standort in Markdorf ist 
mit einer der modernsten Sortieranlage 
ausgerüstet. Die Besichtigung beginnt in 
Markdorf um 16:00 Uhr beim Obstgrossmarkt 
in der Eisenbahnstraße 2. Um Fahrgemein-
schaften nach Markdorf zu bilden, ist um 15:30 
Uhr Trefpunkt am Parkplatz des Friedhofes 
in der Kronenstraße. Eingeladen sind alle 
Interessierten. 
  
Auf eine rege Teilnahme freute sich die Kol-
pingsfamilie Meersburg. 

 

E I N L A D U N G
zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 
22. März 2016, 19:00 Uhr in Salem-Mimmen-
hausen, Dürrweg 3 bei Fam. Stauber

Tagesordnung

1.   Begrüßung
2.   Feststellung der satzungsgemäßen 

Einberufung der Versammlung und 
deren Beschlussfähigkeit

3.  Bericht des Vorstandes
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.   Entlastung der Vorstandschaft und der 

Kasse
7.  Wahl zweier Kassenprüfer
8.  Wahl des Vorstandes
9.  Verschiedenes, Anträge
 9.1. Erneuerung der Website

Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis 
zum 12. März 2016 schriftlich an die Vor-
standschaft zu richten.

Mit freundlichen Grüßen
gez.
Irmlinde Heilmeier
1. Vorsitzende

 
 

EINLADUNG ZUR MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG 2016   
Am Samstag, den 12. März 2016 indet um 
19.3o Uhr im   
 Vereinsheim des MASV e.V. 
 Siechenweiher 1 
 88709 Meersburg 
 die Mitgliederversammlung 2016 statt. 
  
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzendem
2. Jahresberichte der Vorstandsmitglie-

der
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Ehrungen
6. Haushaltsplan 2016
7. Anträge der Mitglieder
8. Verschiedenes
 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind 
recht herzlich eingeladen. Durch eine rege 
Teilname fühlt sich der Vorstand in seiner 
Arbeit bestätigt. 
  
Robert Bosch 
1. Vorsitzender 
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Literaturabend bei der SKM
Am vergangenen Freitag war die Konstanzer 
Autorin Chris Inken Soppa zu einer Lesung 
bei uns im Klubhaus zu Gast. Sie trug eini-
ge Passagen vor aus ihrem neuesten Werk 
„Kalypsos Liebe zum kalten Seerhein“. Die 
Geschichte ist erfunden, die Zuhörer konn-
ten die sehr real am Konstanzer Seerhein 
spielenden Orte aber leicht wiederer-
kennen . Musikalisch begleitet wurde 
die Lesung von Caroline Miez und No-
abel Chegain, zwei jungen Damen des 
Droste-Hülshof Gymnasiums. Mit Gui-
tarre und tollen Stimmen setzten sie an 
diesem Abend einen weiteren Glanzpunkt.

Frau Soppa und der Konstanzer Illustrator 
Ralf Staiger stellten im Anschluss verschie-
dene andere Arbeiten vor. Die Gäste konn-
ten sich sodann ihre erworbenen Werke 
direkt signieren lassen. Die Resonanz von 
allen Seiten war sehr gut und macht Mut für 
weitere Leseabende.

Alle Veranstaltungen der Segel-Kamerad-
schaft sind zu inden unter 
www.skm-meersburg.de 
 
 

  

Einladung zum  
Senioren-Kafeenachmittag   
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Kafeenachmittag indet am 
Donnerstag, 17.03.2016 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülshof-
Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
inden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 

 
 

Abteilung Fußball
Vorbereitung auf die Rückrunde   
Nach gut dreimonatiger wohlverdienter 
Winterpause haben die aktiven Fußbal-
ler des TuS Meersburg seit Dienstag, den 
23.02.16 die Vorbereitung auf die Rückrun-
de in den Kreisligen B und C aufgenommen. 
Bis zum Rückrundenauftakt gilt es, die not-
wendigen Grundlagen zu schafen, um mit 
den ersten Begegnungen rasch Punkte zu 
sammeln und sich weiter nach oben orien-
tieren bzw. für die zweite Mannschaft, sich 
an der Tabellenspitze halten, zu können. 
Das Training der Aktiven indet zu folgenden 
Terminen – sofern nicht anders angegeben 
immer pünktlich um 19:30 Uhr – auf den 
Sportanlagen im Sommertal satt: 
  
Mo. 07.03.2016 19:30 Uhr Training 
Di. 08.03.2016 19:30 Uhr Training 
Do. 10.03.2016 19:30 Uhr Training 
Fr. 11.03.2016 19:30 Uhr Training 
Di. 15.03.2016 19:30 Uhr Training 
Do. 17.03.2016 19:30 Uhr Training 
Fr. 18.03.2016 19:30 Uhr Training 
Sa. 19.03.2016 14:30 Uhr 
Vorbereitungsspiel TuS Meersburg I – 
SV Boll-Krumbach-Bietingen II (KL B) 
Mo. 2103.2016 19:30 Uhr Training 
Di. 22.03.2016 19:30 Uhr Training 
Do. 24.03.2016 19:30 Uhr Training 
Di. 29.03.2016 19:30 Uhr Training 
Do. 31.03.2016 19:30 Uhr Training 
Fr. 01.04.2016 19:30 Uhr Training 
Sa. 02.04.23016 16:00 Uhr 
Rückrundenauftakt 
Di. 05.04.2016 19:30 Uhr Training 
Do. 07.04.2016 19:30 Uhr Training 
Fr. 08.04.2016 19:30 Uhr Training 
Di. 12.04.2016 19:30 Uhr Training 
Do. 14.04.2016 19:30 Uhr Training 
  
Trainingsbeginn ist immer pünktlich um 
19:30 Uhr, Laufschuhe sind in der Vorbe-
reitung immer dabei. Bei schlechten Platz-
verhältnissen kann mittwochs in die Halle 
ausgewichen werden, also mittwochs auch 
Hallenschuhe mitbringen. Interessierte 
Spieler sind jederzeit herzlich willkommen. 
  

Die Fußballer des TuS Meersburg laden auch 
schon zu den Vorbereitungsspielen alle 
Anhänger herzlich ein und hofen auf eine 
stattliche Zuschauerzahl und deren bewähr-
te Unterstützung. Für die Bewirtung bei 
Heimspielen ist wie immer bestens gesorgt. 
  
Auftakt nach der Winterpause: 
Samstag, 02.04.16, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – TuS Immenstaad II 

Sonntag, 10.04.16, 10:30 Uhr: 
SG Sipplingen/Hödingen II – 
TuS Meersburg II 

Sonntag, 10.04.16, 15:00 Uhr: 
Spfr. Ittendorf-Ahausen – TuS Meersburg I 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne inden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.de/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg 
indet derzeit noch immer mittwochs ab 
19:30 Uhr in der Sporthalle im Sommer-
tal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) ab 
30 Jahren sind auch hier jederzeit herzlich 
willkommen. 
  
SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fuß-
ballabteilung des TuS Meersburg ihren An-
hängern wieder die Möglichkeit, nach den 
Samstagsspielen die Fußballbundesliga in 
SKY live verfolgen zu können. Die Fußball-
abteilung hoft auf reges Interesse. 
  
  

 
Der Rückrundenbeginn der Saison 
2015/2016 beginnt für unsere D Jugend 
Kleinfeld so wie für die B Junioren am 
19.03.2016. 
  
Wir wünschen für beide Mannschaften 
einen guten Start für die Rückrunde. 
  
D Jugend Kleinfeld 
Samstag, 19.03.2016 / 12.00 Uhr 
SV Mühlhausen - SG Meersburg/Hagnau 
B Junioren 
Samstag, 19.03.2016 / 14.00 Uhr 
TuS Meersburg - SG F.A.L. 
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